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Neuer Führer würdigt auch das Sigmaringer 
Schloss 
Buch stellt in komprimierter Form Schlösser und Sehenswürdigkeiten in Baden-
Württemberg vor 
Im Berliner Grebennikov-Verlag 
ist in der Reihe "Explorise-Ferienstraßen" 
der Band "Straße der 
Residenzschlösser - Baden Württemberg" 
erschienen. Darin werden 
auch die Schlösser in Sigmaringen 
und Meßkirch sowie als 
Tipp das Kloster Heiligkreuztal 
gewürdigt. Der Band ist mit 
Unterstützung des Vereins "Schlösser 
Burgen Gärten Baden- 
Württemberg" zustandegekommen. 
Der Band ist in drei Routen unterteilt 
- die Westroute mit der Kurpfalz, 
Baden und dem Bodensee, 
die Zentralroute mit Hohenlohe, 
Taubertal und Württemberg sowie 
die Ostroute, die sich mit Oberschwaben, 
Hohenzollern und der 
Schwäbischen Alb befasst. "Kaum 
ein anderes Bundesland besitzt so 
viele schöne historische Anlagen, 
die immer wieder zu neuen Entdeckungen 
einladen, die Zeitzeugen 
einer bewegten Geschichte 
sind", heißt es in der Einleitung, 
die gleich ein Foto des Sigmaringer 
Schlosses ziert. 
Längeres Kapitel übers Schloss 
Die Schilderung der Westroute 
beginnt beim Barockschloss 
Mannheim und führt unter anderem 
über Schwetzingen, Heidelberg 
und Bruchsal nach Donaueschingen, 
zur Mainau, nach Salem 
und zur Meersburg. Einer kurzen 
Einleitung in jedes Kapitel folgen 
je nach Bedeutung die Schilderungen 
der einzelnen Schlösser. Dazu 
gibt es Hinweise auf Gastronomie 
und Übernachtungsmöglichkeiten 
und Ausflugstipps in die nähere 
Umgebung. Auch wenn Schlösser 
und Residenzen natürlich im Mittelpunkt 
stehen gibt es auch Hinweise 
auf andere Sehenswürdigkeiten, 



beispielsweise die antiken 
Thermen bei Badenweiler. 
Im mittleren Abschnitt wird die 
Ostroute behandelt, die in Tettnang 
beginnt, um dann nach anderen 
Stationen auch nach Meßkirch 
und Sigmaringen zu führen. 
Auf der Strecke liegt das ehemalige 
Hohenzollernschloss Achberg. 
In Kißlegg wird auch auf 
eine Ausstellung mit Werken des 
schwäbischen Bildhauers Rudolf 
Wachter verwiesen, von dem auch 
Werke in der Fähre in Bad Saulgau 
gezeigt werden. Im Abschnitt 
über Schloss Meßkirch wird auf 
die beispielhafte Architektur verwiesen 
und dass man "alle Nachfolgebauten 
dieser Art als ,Meßkircher 
Schlosstyp'" bezeichnet. 
Auch die prachtvolle Kassettendecke 
im Renaissancesaal wird 
hervorgehoben und im Bild 
gezeigt. Eine Nebenroute macht 
einen Abstecher in den Alb- 
Donau-Kreis, nach Schussenried, 
Ochsenhausen und Mochental. 
Ein etwas längeres Kapitel ist dem 
Sigmaringer Schloss gewidmet. 
Mit dem Titel "Auf römischen 
Spuren" weisen die Autoren darauf 
hin, dass auf dem Felsplateau 
vermutlich schon die alten Römer 
gesiedelt haben. Sechs farbige Bilder 
vermitteln verschiedene 
Aspekte des Schlosses. Auch das 
Konkurrenzschloss, die Burg 
Hohenzollern oder die riesige 
Harburg liegen auf der Route, die 
schließlich in Ellwangen endet. 
Die Zentralroute beginnt in Calw 
und endet in Bad Mergentheim 
und ist mehr als 380 Kilometer 
lang. Eine Nebenroute führt rund 
um Wertheim und durch das Stauferland. 
Bei der Zentralroute sind 
natürlich Stuttgart, Ludwigsburg 
oder das Schloss der Deutschordensritter 
in Mergentheim Höhepunkte. 
Das Kirchheimer Wasserschloss, 
Kloster und Schloss in 
Bebenhausen bei Tübingen, wo 
die württembergisch-hohenzollerische 
Landesversammlung nach 
dem Krieg tagte, oder die 
berühmte Ruine des Klosters Hirsau 



lohnen ebenfalls einen Abstecher. 
Insgesamt eignet sich der Führer 
besonders gut für Ausflüge am 
Wochenende. Er gibt mögliche 
Ziele vor und bietet Hinweise auf 
Sehenswürdigkeiten unterwegs. 
Eine ganze Tour abzufahren ist 
selbst für zwei Tage zu viel, denn 
es gibt so viel zu sehen. Außerdem 
benötigt man dann einen 
detaillierteren Führer. 
Straße der Residenzschlösser 
Baden-Württemberg, Reihe 
Explorise Ferienstraßen, Grebennikov- 
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Abbildung: Das Sigmaringer Schloss ist Bestandteil des neuen Führers des Berliner 


